
Entwickeln, verwickeln, 
abwickeln … 

Welche Zukunft hat  
    Entwicklungszusammenarbeit?         

Tagungsnummer: 12875 
 Die Grenzen des Wachstums sind erreicht: Im Ange-
sicht der globalen Umweltkrise kann das Ziel von Ent-
wicklung nicht länger die unendliche Steigerung des 
Bruttoinlandsproduktes in jedem Land der Welt sein. 
Die globale Gerechtigkeitskrise, die stets als Kerninhalt 
von Entwicklungsarbeit genannt wurde, bleibt dabei 
ungelöst. Die Armut in der Welt verschlimmert sich 
weiterhin, die Einkommens- und Wohlstandskluft zwi-
schen verschiedenen Weltregionen wächst. Welche 
Zukunft kann Entwicklungszusammenarbeit heute ha-
ben? Kann es Lösungsansätze geben, die Umwelt- und 
Gerechtigkeitskrise gleichermaßen behandeln? Und 
welche Akteure könnten dafür die geeigneten sein? 

Das Seminar richtet sich an interessierte Erwachsene 
sowie Aktive der entwicklungspolitischen Szene. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Die Seminarsprachen 
sind Deutsch und Englisch. 

 

 
VORLÄUFIGES PROGRAMM 

Samstag, 21.08.2010 Willkommen auf dem Sonnen-
berg! 

Ab 16.30 Uhr 
17.15 Uhr 

 
17.45 Uhr 

 
19.00-22.15 Uhr 

 

Anreise der Teilnehmenden 
Abfahrt des Sonderbusses ab Bad 
Harzburg 
Gemeinsames Abendessen 
 
Eröffnungsveranstaltung 
Begrüßung, Organisatorisches 
Einführung in die Woche 

Sonntag, 22.08.2010 Sechzig Jahre Entwicklungspo-
litik – Geschichte und Kritik 

9.15-12.30 Uhr 
 
 
 
 

14:30-17:30 
 
 

19.00-22.15 Uhr 
 

Geschichte der Entwicklungspolitik 
– von Trumans Antrittsrede bis 
heute. Eine Reise durch Paradig-
menwechsel 
Ref.: Sylvia Heinrichs 
Freizeitangebot: ‚Hier irrte Goethe – 
Themenwanderung‘ mit Claus Jäh-
ner 
Zur Kritik des Entwicklungsdiskur-
ses 
Ref.: Aram Ziai, Universität Ham-

burg 

Montag, 23.08.2010 Bericht aus Berlin und New 
York 

9.15-12.30 Uhr 
 
 
 
 

19.00-22.15 Uhr 

Neue Probleme und Reformansätze 
in der Entwicklungspolitik seit dem 
Ende des Kalten Kriegs 
Ref.: Bernd Ludermann, Chefre-
dakteur ‚weltsichten’ 
Die Milleniumsentwicklungsziele – 
wo stehen wir heute? 
Internationale Arbeitsgruppen 
Ref. Margaret Everly 

Dienstag, 24.08.2010 Aus der Praxis 

9.15-12.30 Uhr 
und  

14.30-17.45 Uhr  
 

ab 21.00 Uhr 

Erfahrungsaustausch mit Aktiven 
aus der Entwicklungszusammenar-
beit 
 
Internationaler Abend (außerhalb 
der Förderung) 

Mittwoch, 25.08.2010 Wirtschaftsinteressen und 
Entwicklungspolitik 

9.15-12:30 Uhr 
 
 
 
 

13.30 -17.45 Uhr 
 

19.00-22.15 Uhr 

Alles nur Wirtschaftsinteressen? 
Alte und neue Zusammenhänge 
zwischen Privatwirtschaft und Ent-
wicklungshilfe 
Ref.: NN 
Ausflug nach Goslar 
 
Film und Diskussion zum Thema 

Donnerstag, 26.08.2010 Entwicklung in Zeiten des 
Klimawandels 

9.15-12.30 Uhr 
 
 
 
 

19.00 – 22.15Uhr 

Die Grenzen des Wachstums – Zur 
Entstehung des Nachhaltigkeitsdis-
kurses 
Ref.: Uwe Birkel, Freier Politikbera-
ter Berlin 
Chancen und Grenzen eines nach-
haltigen Leitbilds der deutschen EZ 
anhand aktueller Programm- und 
Projektbeispiele 
Ref: Uwe Birkel, Freier Politikbera-
ter Berlin 

Freitag, 27.08.2010 Ein Blick in die Zukunft 

9.15-12.30 Uhr 
 
 
 

Entwickeln – verwickeln – abwi-
ckeln? 
Podiumsdiskussion zum Seminar-
thema  

19:00-22:15 Uhr Evaluation, Abschluss 

Samstag, 28.08.2010 Auf Wiedersehen!  

8.15 Uhr 
 

 

Gemeinsames Frühstück 
Abreise 
 

Alle Tagungteilnehmenden sind herzlich eingela-
den, am 28. August an unserem Tag der offenen 
Tür unter dem Motto ‚Lebendiger Sonnenberg‘ 

teilzunehmen! 

VERANSTALTER 

Sonnenberg-Kreis e.V. 

 

TAGUNGSLEITUNG 

Margaret Everly, GB 

Sylvia Heinrichs, Sonnenberg 

 

                          DOLMETSCHERIN 

Pia Sabados-Loges 

Maria Marin Martinez 

TAGUNGSASSISTENZ 

Lea Schrader 

                          

TAGUNGSSPRACHEN 

Deutsch/Englisch (simultan gedolmetscht) 

UNTERBRINGUNG 

Doppelzimmer Haus E / Einzelzimmerzuschlag 10,- 
Euro pro Nacht 

TAGUNGSBEITRAG 

325,- €  
 
 

225,-€ 

einschließlich Unterkunft und Verpflegung, 
Sonderbus Bad Harzburg - Tagungsstätte und 
zurück sowie themenbezogener Exkursion 
für SchülerInnen, Studierende, Auszubildende, 
Arbeitslose sowie Wehr- und Zivildienstleisten-
de 

Der Tagungsbeitrag wird gesplittet, 2/3 werden dem Seminar 
zugeordnet, 1/3 wird zur institutionellen Kostendeckung ver-
wendet.  
Gefördert durch das 

 



SONNENBERG-PORTRÄT 

Das Internationale Haus Sonnenberg ist die Ta-
gungsstätte des Sonnenberg-Kreis e.V., eines 
freien Trägers internationaler außerschulischer 
Bildungsarbeit in Europa. Wir führen das ganze 
Jahr Veranstaltungen durch, zumeist mit Teilneh-
menden aus mehreren Ländern. Mit unserem 
internationalen Netzwerk sind wir ein erfahrener 
Partner für internationale Projekte.   

Die Sicherung der Menschenrechte, Frieden, So-
lidarität und gesellschaftliche Verantwortung sind 
Themen der inhaltlichen Arbeit. 

Wir organisieren Seminare und Konferenzen mit 
internationalen, interkulturellen, sozialkritischen/ 
politischen und ökologischen Themen für:  

• Kinder 
• Jugendliche 
• Schulklassen 

• Erwachsene 
• Senioren 
• Familien 

Zudem bieten wir Fortbildungen für LehrerInnen- 
und MultiplikatorInnen, interdisziplinäre Fach-
tagungen zu pädagogischen Fragen, Bildungs-
urlaubsangebote, Europakompetenz-Trainings, 
Tagungen für Menschen mit Behinderungen sowie 
Freizeitaufenthalte und Seminare in anderen Län-
dern an.  

Auch für Veranstalter mit eigenem Tagungs- und 
Freizeitprogramm stellen wir gern unsere Räume 
und Dienstleistungen zur Verfügung. Auf Anfrage 
erstellen wir gern ein Angebot nach Maß. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

AUSSERSCHULISCHE BILDUNGSARBEIT 
international • demokratisch • ökologisch 

BILDUNGS- UND TAGUNGSSTÄTTE 
HEIMVOLKSHOCHSCHULE UND EUROPAHAUS 

Internationales Haus Sonnenberg 
Clausthaler Straße 11 
D-37444 St. Andreasberg/Oberharz 

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN 

Bei Fragen und/oder bei Interesse an weiteren 
Veranstaltungen rufen Sie bitte einfach an oder 
schicken Sie uns eine E-Mail: 

Tel.  ++49 (0)5582/944-0 
Fax: ++49 (0)5582/944-100 

E-Mail: info@sonnenberg-international.de  
Internet: www.sonnenberg-international.de  
Bankverbindung: Sparkasse Goslar / Harz   
BLZ 268 500 01 Konto-Nr.: 52 000 171 

WIE KOMMT MAN ZUM SONNENBERG? 

Am An- und Abreisetag ist ein Bustransfer vom 
Bahnhof Bad Harzburg (ca. 30 Min.) möglich. 
Linienbusse: IHS - Bahnhof Goslar (ca. 60 Min.). 
Nächste Autobahnabfahrten: • Süd: Göttingen-
Nord, • Nord: Salzgitter-Goslar, Rhüden und See-
sen (A7/E45), • Nordosten Braunschweig-Nord 
(A2/E30) / Bad Harzburg (A395). Nächster Flug-
hafen: Hannover (140 km). 
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